
Mitteilung: 
Das Thema „Anbindung Winterscheider Mühle“ in Verbindung mit einer neuen TaxiBuslinie zwischen 
Litterscheid – Winterscheid und Neunkirchen wurde zuletzt am 08.06.2011 im Planungs- und 
Verkehrsausschuss des Kreises behandelt. Der Planungs- und Verkehrsausschuss fasste folgende 
Beschlussempfehlung an den Kreistag: 
 

 Die TaxiBuslinie Litterscheid – Winterscheid – Neunkirchen wird zum Fahrplanwechsel im 
Dezember 2011 eingerichtet. Der im Dezember 2010 neu eingerichtete AST-Verkehr nach 
Hennef wird eingestellt. Die im Dezember 2010 eingerichtete Schulfahrt an Langtagen 
bleibt bestehen. Die Anregungen der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid werden im 
weiteren Verfahren in Zusammenarbeit mit der RSVG geprüft und wenn möglich realisiert. 
 

Den entsprechenden Beschluss fasste der Kreistag in seiner Sitzung am 27.06.2011 ohne Änderungen. 
 
Die Anregungen der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid bezogen sich dabei insbesondere auf die 
Beförderung der Schüler aus dem Raum Winterscheid zu den Schulen in Neunkirchen. 
 
Derzeitiges ÖPNV-Angebot (Morgendliche Lastrichtung) 

 06.54 Uhr ab Litterscheid über Winterscheid Gesamtschule Hennef Hennef Bf an 07:42 
(Verstärkerfahrt, Schulfahrt). 

 Linie 530 06:35 Uhr ab Waldbröl über Ruppichteroth Schönenberg, Gesamtschule Hennef Hennef 
Bf an 07:38 Uhr. 

 Linie 531 07:00 Uhr ab Ruppichteroth über Schönenberg Winterscheid Hennef Bf an um 07:36 
Uhr. 

 
 
Bestellte Leistung der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 

 06:30 Uhr ab Rose über Hänscheid Winterscheid Schreckenberg Winterscheider Bröl 
Neunkirchen an 07:12 Uhr. 

 Die jeweiligen Rückfahrten 13:12 Uhr und 15:35 Uhr ab Neunkirchen haben eine Verknüpfung mit 
der Linie 530 in Ingersau. 

 
Ab Dezember 2011 wird nun gemäß Nahverkehrsplan die TaxiBuslinie 534 Litterscheid – Winterscheid – 
Neunkirchen, abgestimmt auf die Relation Litterscheid – Winterscheid - Hennef, eingerichtet (Umstieg in 
Winterscheid auf die Linie 531). Ziel der Planung ist es, für die Ortslagen Fußhollen, Litterscheid, Stockum 
ein ÖPNV-Angebot mit Umstieg in Winterscheid nach Hennef zu schaffen. Darüber hinaus besteht dann 
die Möglichkeit für die Winterscheider Bürger u. a. die bestehenden Einkaufsmöglichkeiten in Neunkirchen 
mit dem ÖPNV zu erreichen. 
 
Die mögliche Integration des o. g. Schülerverkehrs der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid zwischen 
Ruppicheroth und Neunkirchen in das bestehende ÖPNV-Angebot wurde am 07.10.2011 mit Vertretern 
der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid, der Gemeinde Ruppichteroth, dem Verkehrsunternehmen RSVG 
und dem Rhein-Sieg-Kreis erörtert. 
 
Als Ergebnis der Besprechung wurde festgehalten, dass es nicht sinnvoll ist die derzeit angebotenen 
Fahrten zwischen Ruppichteroth und Neunkirchen (bestellte Leistung der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid) in das bestehende ÖPNV-Angebot bzw. in die geplante TaxiBuslinie 534 zu integrieren: 
 

 Es wird ein zusätzliches Fahrzeug benötigt und somit ist die Maßnahme nicht kostenneutral. 
 Gegenüber heute würden alle Schüler, die nicht in Winterscheid wohnen, mit den entsprechenden 

Unsicherheiten zum Umstieg gezwungen   
 Verknüpfung mit der Linie 530 in Ingersau zeitlich nicht möglich, da Verknüpfung in Winterscheid 

mit der Linie 531 von und nach Hennef Priorität hat. 
 Es werden nicht alle Schüler aus den Ortslagen in Ruppichteroth (z.B. Rose, Niederlückerath, 

Oberlückerath) das neue Angebot nutzen können. 
 Die Fahrzeit verlängert sich. 



 Die betroffenen Eltern werden eine so deutliche Verschlechterung des Angebotes nicht 
akzeptieren. 

 
Vor diesem Hintergrund wird nicht empfohlen, den derzeit freigestellten Schülerverkehr zwischen 
Ruppichteroth und Neunkirchen in den Linienverkehr zu integrieren.  
 
 
 
 
Im Auftrag 
 
 
(Michael Jaeger) 
 
 


